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																	                 www.ePoetics.de

ePoetics
Korpuserschließung und Visualisierung deutschsprachiger Poetiken (1770-1960) 
für den „Algorithmic Criticism“

  Wissenschaftliche Zielsetzungen

  Methode

  Kooperationen

  Daten

    Referenzen und Vorarbeiten

Korpusanalyse
•	Entwicklung  

Analysewerkzeuge
•	Entwicklung trainierbare 

Annotationswerkzeuge
•	Werkzeugeinbindung in 

Clarin

Digitale  
Erschließung
•	Korpusaufbau
•	Metadaten-Konzept
•	Einbindung in digitale  

Infrastrukturen (TextGrid, 
DARIAH)

Visualisierung
•	Entwicklung visueller 

Analysewerkzeuge
•	 Interaktive Explorations-

methoden
•	Visual Analytics  

Techniken

Algorithmic  
Criticism
•	Begriffexplikation für 

Metadaten
•	Hermeneutische 

Hypothesen
•	Verbindung mit Analy-

sewerkzeugen

„Algorithmic Criticism“ (Stephen Ramsay): Nutzung von Synergieeffekten 
aus hermeneutischen und algorithmischen Verfahren, sowie solchen der 
Visualisierung, für methodisch avancierte eHumanities
Weiterentwicklung durch die Erprobung aktueller informationstechnolo-
gischer Methoden: 
•	 sprachtechnologische Korpusanalyse
•	 statistische Verfahren
•	 Textmining
•	 Informationsvisualisierung
•	 Text- und Corpusviewing
•	 interaktive Annotationwerkzeuge

•	 Institutionalisierte Netzwerkstrukturen der eHumanities: 
TextGrid, DARIAH, CLARIN 

•	Computerphilologie: H. Neuroth (Göttingen), F. Jannidis 
(Würzburg), J. Veit (Paderborn und Detmold) 

•	Computerlinguistik: U. Heid (Hildesheim), M. Stede (Potsdam)
•	Visualisierung / Informatik: DFG Schwerpunktprogramm „Scalable Visual Analytics“, 

H. Schütze (Stuttgart), G. Heyer, G. Scheuermann (beide Leipzig), D. Keim (Konstanz), NLP-
Forschergruppe L. Wanner (Barcelona), „Human Language Technology“ und „Data & Knowl-
edge Management“ der Fondazione Bruno Kessler, BMBF-Projekt VASA Konstanz (Keim) und 
D. Ebert (Purdue)

•	 Zentrales Textkorpus der Geisteswissenschaften: Poetiken und Ästhetiken von 
1770 bis 1960 – enthalten ein systematisches Basiswissen für Literaturwissen-
schaft und philosophische Ästhetik und damit bereits einen erheblichen Teil der 
benötigten Metadaten

•	Untersuchtes Korpus: Auswahl an 20 repräsentativen Poetiken 
aus der 1000 Werke umfassenden Bibliographie im Rahmen 
der hermeneutischen Studie „A History of Poetics” als 
Image-Digitalisate und als durch 
double keying erfasste und korrigierte 
digitale Volltexte
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Thomas Ertl, Steffen Koch

Institut für Maschinelle Sprachverarbeitung
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Sandra Richter, Stefan Alscher
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Das Projekt versteht sich als Pilotstudie, die Ergebnisse und 
Analysetools auch zur Untersuchung ähnlicher Korpora bereit-
stellt und damit methodisch innovativ auf weite Bereiche der Geisteswis-
senschaften und der Informatik ausgreift. Das skizzierte Vorhaben kann 
die Entwicklungen in den eHumanities methodisch vorantreiben, indem 
es 
•	 das zentrale Textkorpus der Poetiken in durch umfangreiche Metadaten ange-

reicherter und recherchierbarer Form digital aufbereitet,
•	Metadaten aus der hermeneutischen Untersuchung des Korpus in Kooperation 

mit Experten aus der Informatik erarbeitet sowie neue Werkzeuge für die Meta-
datenerfassung entwickelt,

•	 qualitative und quantitative Komplementaritäten, historische Zusammenhänge 
und Dynamiken des Korpus aus der Kombination traditionell hermeneutischer 
und algorithmischer Methoden erforschbar macht,

•	 interaktive visuelle Analysewerkzeuge konzipiert und entwickelt, die die Verifika-
tion bzw. Falsifikation von hermeneutischen Hypothesen erlauben,

•	 über die Visualisierungen schnellen Zugriff auf die Textquellen erlaubt, um Fehler, 
die durch die algorithmische Aufbereitung induziert werden können, schnell zu 
erkennen und zu beseitigen und

•	mittels interaktiver Feedback- und Trainingsmechanismen eine iterative Konkre-
tisierung der wissenschaftlichen Fragestellung und die Anpassung der 
(computer-)linguistischen Analysemethoden gewährleistet.
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